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Sehr geehrte Frau Schneider,  
die Fraktion von Bündnis 90/ DIE GRÜNEN stellt folgende Anfrage zur nächsten Sitzung der 
Gemeindevertretersitzung am 03.09. 2026. 
 
„Leon-Hilfeinseln“ in Niederdorfelden 
 
Wann wurde in Niederdorfelden der Beschluss gefasst, Leon-Hilfe-Inseln auszuweisen und 
welche Beweggründe hatten damals dazu geführt? 
 
Welche Gründe gab es, sich für das Konzept der „Leon-Hilfeinseln“ auszusprechen? 
 
Wie viele formale Leon-Hilfeinseln- Anlaufstellen gab es in der Anfangsphase? Wie viele gibt es 
aktuell? 
 
Wir wurden diese Leon-Hilfe-Inseln bekannt gemacht? Gab es Beschlüsse über z. B. jährliche 
Bekanntmachungen zum Schulanfang? 
 
Wie waren und sind die Kindertagesstätten und/oder die Schule in das Konzept eingebunden? 
 
Sind aktuelle Situationen bekannt, die darauf schließen lassen, dass diese Hilfeinseln weiterhin 
notwendig sind? Deren Existenz aber möglicherweise nicht mehr bekannt ist? 
 
Gibt es Seitens des Gemeindevorstands Überlegungen, das Konzept der „Leon-Hilfeinseln“ 
auszubauen und bekannten zu machen? 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Matthias Zach 
Fraktionsvorsitzender 

An die Vorsitzende  
der Gemeindevertretung Niederdorfelden 
 
Frau Kristina Schneider 
Burgstraße 5 
61138 NIEDERDORFELDEN 




